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Wichtiger Hinweis:

Die Systemskizze ist durch den Installateur zu prifen und durch technische Sicherheits-, sowie Absperr- und Regelungskomponenten nach

DIN zu ergénzen.

Alle Rohrleitungsarmaturen wie Absperr-, Sicherheits- u. Regelarmaturen gehoren nicht zu unserem Lieferumfang und sind bauseits zu stellen.
Davon ausgenommen sind die den Produkten beiliegenden Komponenten gemaR Installateurhandbuch oder explizit angebotene Bauteile wie z. B.
Umschaltventile, Ladepumpen etc.

Da es sich hierbei um eine allgemeine Systemskizze handelt, erhebt diese keinen Anspruch auf Richtigkeit.

Die aktuelle Hydraulik finden Sie auf unserer Homepage unter Fachpartner/Fachhandwerker/Hydraulikschemen und Installationshilfen.
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Legende

Bauteil Artikelbezeichnung Erlduterung Bauteil Artikelbezeichnung Erlduterung

AHPS Speichertank HR10 Hilfsrelais

AXC40/50 Zubehdrplatine GP10 HKGXXB o. bauseits Heizungsumwadlzpumpe extern

BT1 Lieferumfang der Warmepumpe |AuRenfiihler GP11 bauseits Umwaélzpumpe Brauchwasserzirkulation
BT2 Lieferumfang der AXC XX Vorlauffiihler Heizkreis GP20 HKGMXXB 0. bauseits Heizungsumwdlzpumpe extern

BT3 Lieferumfang der AXC XX Riicklauffiihler Heizkreis GQ2 Ventilator Abluft

BT6 Brauchwasserfiihler unten OKCE Brauchwasserspeicher elektrisch beheizt
BT7 Brauchwasserfiihler oben QN10 VST11/20-1 Umschaltventil Heizung/Brauchwasser
BT25 Vorlauffiihler extern QN11 bauseits Mischventil Zusatzheizung

BT26 Vorlauffiihler Warmequellenmedium QN12 VCCXX o. bauseits Umschaltventil Heizung/Kiihlung

BT27 Rucklauffuhler Warmequellenmedium (Optional) QN18 bauseits Mischventil

BT50 Lieferumfang der Warmepumpe |Raumfiihler QN41 bauseits Mischventil Warmequellenmedium
BTS51 Fiihler Pool QN99 bauseits Umschaltventil Abtauung

BT52 Flhler Zusatzwarmeerzeuger QN13-16 Bestandteil HPAC Umschaltventil Heizung/Kiihlung

BT53 Solar Kollektorfiihler QN19 bauseits Umschaltventil Pool

BT54 Solar Speicherfiihler RM bauseits Riickflussverhinderer

BT57 Vorlauffihler Warmequellenmedium (Optional) RN1 Lieferumfang FLM Regulierventil

BT58 Rucklauffihler Warmequellenmedium (Optional) RN11 bauseits Regulierventil mit Durchflussanzeige
BT70 Flhler Brauchwasserausgang UKV Trennspeicher

BT71 Rucklauffuhler (Optional) VPA Brauchwasserspeicher

BWHE-X Heizstab VPB Brauchwasserspeicher
DD-WH3XXX-1F Brauchwasserspeicher XL1 Heizung Vorlauf

EB1 Elektroheizkassette XL2 Heizung Rucklauf

EB 100 Wirmepumpe Master XL3 Anschluss Warmwasser

EB101-104 Warmepumpe Slave XL4 Anschluss Kaltwasser

ELK 26/42 Elektroheizkassette XL6 Vorlauf Sole

EP14/15 Kiltemodul XL7 Riicklauf Sole

EP 24 Warmetauscher XL8 Vorlauf von der WP

S11XX u. S12XX Sole-/Wasserwdrmepumpe XL9 Riicklauf zur WP

F1345 Sole-/Wasserwdrmepumpe XL13 Solar Vorlauf

FLM Abluftmodul XL14 Solar Rucklauf

FQ3 VRB3XXKVSXX + VRBAMV Brauchwassermischventil motorisch XL18 Dockungsanschluss Hochtemperatur
GP1 Bestandteil der Warmepumpe |Umwalzpumpe Heizkreis XL19 Dockungsanschluss Hochtemperatur
GP2 Bestandteil der Warmepumpe |Umwalzpumpe Warmequellenmedium XL45 Dockungsanschluss Niveau 1

GP4 bauseits Umwidlzpumpe Solar XL46 Dockungsanschluss Niveau 2

GP9 bauseits Umwidlzpumpe Pool XL47 Dockungsanschluss Niveau 3
Allgemeine Hinweise:

Um den Mindest-Wasserumlauf und die Mindest-Wassvorlage in Systemen ohne Pufferspeicher zu gewahrleisten, sollte in einem Referenzraum der Raumfihler BT50 (liegt der Warmepumpe bei) oder eine
Raumstation RMU 40/RMU S40 gesetzt werden. In diesem Raum sind damit keine weiteren Einzelraumregelungen (Raumthermostate bzw. Thermostatventile) notwendig.

Ein Uberstromventil sollte nicht eingesetzt werden, da diese zur Sicherstellung des Mindest-Wasserumlaufs und der Mindest-Wasservorlage nicht korrekt eingestellt werden kann, denn die Pumpen werden
differenztemperatur geregelt.
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Die Anordnung der Klemme entspricht nicht der
tatsachlichen, sondern wurde zur vereinfachten
Darstellung gewahlt.
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Wichtiger Hinweis:

Der Verdrahtungsplan ist durch den Installateur zu priifen. Die Installation ist nach den gultigen Normen und Richtlinien auszufiihren.
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Externe Blockierung
passive Kiihlung
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Regelung oder
Zubehdrplatine
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Regelung oder
Zubehorplatine

Von Extern auf QN25 wirkend

Zubehdrplatine

Wichtiger Hinweis:

Der Verdrahtungsplan ist durch den Installateur zu priifen. Die Installation ist nach den gultigen Normen und Richtlinien auszufiihren.

(o)}
c
=}
g
x
[5}
e
e
Q c
2 5 S
a e oS -
BT2 BT3 BT50 T
!_l/ i
AXC 40 ﬂ ﬁ ﬁ ¢ g g
AAS gl |8
. =2 x2[e4]e3e221eofis[is[17[16[1s[14[13[12[1[10] 9 [ 8 [7 [6 |5 [2 [3 [ 2] 1] X9
2 > 9
QO o —
3 - L[8]
: c N|7
: 5]
7 NS
x4 ° L14]
] N[3
M L[2]
2] Zusatzlicher Heiz- u. Kihlkreis NI
3 1]
4 3 4 5 6 7 8
1 Z 1 Z 1 Z 1 Z 1 Z 1 Z
i 2 o 2 o 2 o 2 o 2 o 2 o
1 6| 3 3 3 3 3 3
7 4 4 4 4 4 4 X1
s 5 5 5 5 5 5 N|1
— 6 6 6 6 6 6 L|2
7 7 7 7 7 7
8 8 8 8 8 8 PE 3
PE[ 4

Kabel 230V/400V

Kommunikations- u. Flhlerkabel

SH-

230V 1~

N SH+

QN25

X1:PE

GP20

$NIBE

NIBE Systemtechnik GmbH
Am Reiherpfahl 3

29223 Celle

Tel. 05141/7546-0

Fax. 05141/7546-99

Bezeichnung:

S1155 UKV VPB HPAC WT

Zeichn.-Nr.: Bearbeiter:
PL1.008 NIBE

erstellt: geandert: Seite:
30.08.2019 |08.09.2023 5




Heizen Brauchwasser Kuhlen

X X X

2-Rohr

Funktionsbeschreibung

S$1155

Drehzahlgeregelte Sole-/Wasserwarmepumpe mit integriertem Dreiwegeumschaltventil zur optionalen Beheizung eines nebenstehenden Speichers.
Als Warmequelle dienen Erdsonden, Flachenabsorber PVT-Kollektoren oder Grundwasser. Letzteres aber nur in Verbindung mit einem geeigneten
Plattenwarmetauscher. Regelung, Dreiwegeumschaltventil, Warmemengenzahler und Elektroheizpatrone sind integriert. Sicherheitseinrichtungen wie
Sicherheitsventil und AusdehnungsgefaR sind bauseits zu stellen.

Trennspeicher

Durch diese Einbindung des Trennspeichers wird der Ladekreis mit der Pumpe GP12 und der Warmeverteilkreis GP10 hydraulisch getrennt.
Durchstromt wird der Trennspeicher nur von der Differenz beider Volumenstrome, je nachdem, welcher Volumenstrom groRer ist. Dadurch werden die
Bereitschaftswarmeverluste des Speichers minimiert.

Passive/aktive Zweirohrkiihlung

HPAC ermoglicht eine passive und eine aktive Kiihlung mittels Tiefenbohrung, Erdkollektor oder Grundwassersystem. Bei Einsatz eines
Erdkollektors kann die Kapazitat fur die Kihlung durch die Bodenbeschaffenheit und Temperatur eingeschrankt sein. Beim Klimatisierungssystem
handelt es sich vorzugsweise um Klimakonvektoren, die entstehendes Kondensat bei unterschreiten der Kondensatzionstemperatur ableiten
kénnen oder ein FuBbodensystem, das als Kiihl- und Heizsystem fungiert, wobei dann die minimale Vorlauftemperatur so zu wahlen ist, dass kein
Kondensat entstehen kann.

Die Kiihlung setzt ein, wenn die AuRenlufttemperatur die eingestellte Temperatur innerhalb der eingestellten Filterzeit tiberschreitet bzw. Gber
einen vorhandenen Raumfihler oder per Fernbedieung gestartet wird. Dabei wird zunachst nur passiv Gber das Warmequellenmedium gekihlt.
Wird eine hohere Leistung bendtigt, schaltet die Warmepumpe in die aktive Kiihlung. Dazu wird der hydraulische Aufbau des Systems so
umgeleitet, dass mit Hilfe der Verdampfers Warme aus dem Heizungsmedium entzogen wird und iber den Kondensor an das
Warmequellenmedium abgeleitet wird. Die Regelung erfolgt anhand der gewahlten Kihlkurve. Fir einen maximalen Komfort kann ein Raumfihler
genutzt werden.

Um nicht das gesamte Heizungssystem mit dem Warmequellengemisch zu fiillen, empfiehlt es sich einen Trennwarmetauscher zu montieren.
Damit es nicht zu Frostschaden am Warmetauscher kommt sollte ein Temperaturwachter vorgesehen werden, der in dem Fall die passive und
aktive Kihlfunktion blockiert.

Zusatzlicher Heiz- u. Kuhlkreis

Sind mehrere Heizkreise mit unterschiedlichen Temperaturen gewiinscht, so kdnnen diese mit einer AXC Regelungsplatine auf niedrigere
Temperaturen und eigenen Zeitprogrammen betrieben werden. Dazu steuert sie den Mischer QN25 anhand der Vorlauftemperatur am BT2. Die GP20
kann optional drehzahlgeregelt werden. Damit kann auch festgelegt werden, ob ein Heizkreis nur heizen oder auch kiihlen oder nur kiihlen soll.

NIBE Systemtechnik GmbH

/\ Am Reiherpfahl 3
SNIBE |5
\( Tel. 05141/7546-0

Fax. 05141/7546-99

Bezeichnung:

S1155 UKV VPB HPAC WT

Zeichn.-Nr.: Bearbeiter:
PL1.008 NIBE
erstellt: geandert: Seite:

30.08.2019 |08.09.2023 6




	Pläne und Ansichten
	PL1.008_S1155_HPAC_UKV_VPB_WT-F1145_55_UKV_VPB_HPAC_Schema
	PL1.008_S1155_HPAC_UKV_VPB_WT-F1145_55_UKV_VPB_HPAC_Legende
	PL1.008_S1155_HPAC_UKV_VPB_WT-S1155 Schaltplan
	PL1.008_S1155_HPAC_UKV_VPB_WT-passive_aktive Zweirohrkühlung Schaltplan
	PL1.008_S1155_HPAC_UKV_VPB_WT-zusätzlicher Heiz- u. Kühlkreis Schaltplan
	PL1.008_S1155_HPAC_UKV_VPB_WT-Funktionsbeschreibung


